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Hus dem fussball-Liederalmanacb,

Caßt hören aus neuefter Zeit
Von kühner Gnkel FußballRreit,
Von Cup-matcb und wildem Ballkampf,
Von Stürmern und heißem Scbweißdampf.
ÛJir fingen nach vollbrachter Schlacht:

lüir baben einen Goal gemacht!"

Bei Setnpacb der kleinen Stadt
manch Young--boy wobl gefpottet bat;
Sie zogen den Rofengurt an,
Docb warnend ruft ein Grfatzmann:

In kurzem wirft euch pfeilgefcbwind
ein eidgenoß den Ball an Grind".

Sie ftürzen mit naffer Bruft,
Im Rerzen mut und Rekordluft,
Zum Sportplatz, wo man mit Krakebl
Dumpf febnaufend ficb wälzt im Sägmebl!
Cs fliegt der Ball, es febwankt der Draht
Und manchem platzt die Rofennabt!

erhaltet mir lüeib und Kind
Die in der Garderobe find!"
Ruft Stella, fliegt auf die ïïafe,
Liegt längsbin im grünen Gräfe;
fln feinen Beinen kürzt man auch,
Das ganze team liegt auf dem Bauch.

Arrangiert nach bekannten ÎTlelodien von % R. dflot
Und über die V/jung-boys tritt
Das Scbweizerteam im Reldenfcbritt.
Der Ball fliegt, wie ein Gewitter,
ünd fällt durch das andre Gitter!
Und es dröhnt von Berg zu Col:
ein Goal! ein Goal! ein Goal! ein Goal!"

II.
lüo Kraft und mut in Schweizerbeinen flammen,
fehlt nie der Cederball beim Cänderfpiel.
lüir fcblagen aus und rennen oft zufammen
ünd purzeln rafend auf des Gegners Ziel.
Ob fcblammig oder trocken,
lüir fcbleudern unfre Socken.
Den Jüngling reißt es fort mit Sturmeswebn,
für einen ïïlatcb durch Dick und Dünn zu gehn.

lüeiß wie die ünfcbuld feien unfre Rofen,
In unfern Beinen liege unfer lüert!
Und gibt es auch des Gräfes grüne ïïlofen
ein Cump, wer ficb an Gras und ïïîofen kehrt.
Und ob fie fpotten, wettern,
Die mütter und die Vettern,
Den Jüngling reißt es fort mit Sturmeswebn,
pür einen ITlatcb durch Dick und Dünn zu gebn!
So febwört es laut bei unferm Cederballe:
Dem Fußball treu bei Cag und auch bei Flacht!

ünd jeder, der nicht mitmacht, ift ein Calle,
ein Rundsfott jeder, der darüber lacht!
lüer will in flot und Stürmen
Das Vaterland befebirmen,
lüenns nicbt den Jüngling reißt mit Sturmeswebn
Für einen TTlatcb durch Dick und Dünn zu gebn?!

III.
Cs lebt in jedem Scbweizerfuß
ein unnennbares Reißen;
Cs ift nicbt Schmerz, es ift Genuß,
Den Cederball zu febmeißen

Sag an, was das bedeuten foll,
Das Reißen, das Schmeißen
Du abnft es lieber Schweizer wobl :
Cs ift der Goal, es ift der Goal!

lüoblan denn, gumpendes Gefchlecht,
lüeib deinem Cand dein Rennen!
Cs mag um Freiheit, Cicbt und Recbt
Der Bürgerknebel flennen
Sag an, was das bedeuten foll,
Das Flennen, das Rennen?
Du abnft es lieber Schweizer wobl:
Cs ift der Goal, es ift der Goal!
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Ich habe im März von
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Waschmasch ine
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Bellinzona, 21.Juni 1911.

gez. Frau E. Lafferma-Egloff.
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às âem fussbaU-I^ieâeralmanaà

LalZt kören aus neuàr ?eit
Von kükner Cnkel fulZballttreit,
Von llup-matck unä wiläem Lallkampf,
Von Stürmern unä keilZem Schweikäampf.
Air singen nack vollbrachter Schlacht:

Air Kaden einen Loal gemacht!"

Lei Sempach äer kleinen Staät
Manck ^oung-bov wokl gespottet kat;
Sie zogen äen Hosengurt an,
vock warnenä ruft ein Ersatzmann:

In kurzem wirkt euch pfeilgesckwinä
Cin CiägenolZ äen Kall an Lrinä".
Sie stürzen mit nasser Krust,
Im Herzen Mut unä kekorälult,
^um Sportplatz, wo man mit lirakekl
Vumpf schnaufenä sich wälzt im Lägmekl!
Cs fliegt äer Lall, es schwankt äer Vrakt
llnä manckem platzt äie Holennakt!

Crkaltet mir Aeib unä Kinä
vie in äer Laräerobe sinä!"
Kult Stella, fliegt auf äie Nase,

Liegt längskin im grünen Lrase;
Zn seinen Keinen stürzt man auch,
vas ganze î>am liegt aus äem Lauck.

Arrangiert nack bekannten Meloäien von k). îMoî
llnä über äie ^oungbovs tritt
vas Schweizerteam im Heläensckritt.
Ver Lall fliegt, wie ein Lewitter,
llnä fällt äurck äas anäre Litter!
llnä es äröknt von Lerg zu Hol:
Cin Loal! ein Loal! ein Loal! ein Loal!"

II.
Ao Kraft unä Mut in Sckweizerbeinen slammen,
feklt nie äer Leäerball beim Länäerspiel.
Air schlagen aus unä rennen oft zusammen
llnä purzeln rasenä auf äes Legners Äei.
Ob schlammig oäer trocken,
Air schleuäern unsre Socken.
ven Jüngling reilZt es fort mit Sturmeswekn,
für einen Match äurck Vick unä vünn zu gekn.

AeilZ wie äie llnsckulä seien unsre Hosen,
In unsern Leinen liege unser Aert!
llnä gibt es auch äes Lrases grüne Mosen
Cin Lump, wer sich an Lras unä Mosen kekrt.
llnä ob sie spotten, wettern,
vie Mütter unä äie Vettern,
ven Jüngling reilZt es fort mit Sturmeswekn,
für einen Match äurck Vick unä vünn zu gekn!
So schwört es laut bei unserm Leäerballe;
Vem fulZball treu bei l^ag unä auch bei Nacht!

llnä jeäer, äer nicht mitmacht, ilt ein Lalle,
Cin Hunässott jeäer, äer äarüber lacht!
Aer will in Not unä Stürmen
vas Vaterlanä beschirmen,
Aenns nicht äen Jüngling reilZt mit Sturmeswekn

für einen Malck äurck Vick unä vünn zu gekn?!

III.
Cs lebt in jeäem Schweizers^!!
Cin unnennbares keilZen;
Cs itt nicht Schmerz, es ist Lenuk,
ven Leäerball zu sckmeilZen!

Sag an, was äas beäeuten soll,
vas KeilZen, äas SckmeilZen

vu aknst es lieber Schweizer wokl :
Cs ist äer Loal, es ist äer Loal!

Aoklan äenn, gumpenäes Leschleckt,
Aeik äeinem Lanä äein kennen!
Cs mag um freikeit, Licht unä keckt
ver Lürgerknedel flennen
Sag an, was äas beäeuten soll,
vas flennen, äas kennen?
vu aknst es lieber Schweizer wokl:
Cs ist äer Loal, es ist äer Loal!
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